
In Erinnerung 
 
Hans Mildenberger ist gestorben. 
 
Die Schachgruppe BVG Helmholtz trauert um ihren Hans. 
Hans Mildenberger war seit Jahrzehnten Vorsitzender, Kassierer und hat sich (mehr oder 
weniger) um alles gekümmert. Wir haben gemeinsam wunderbare Schachkämpfe, 
außergewöhnliche Erlebnisse und hitzige Debatten mit ihm erlebt. 
Schachlich war er immer auf der Suche nach dem besten Zug, konnte sich über eine 
gelungene Kombination freuen und kämpfte gern. In den letzten Jahren wurde er friedlicher. 
Oft gab´s ein Remis, vielleicht sollten Beide nach einem harten Kampf etwas davon haben.  
 
Für mich war bei Hans seine schwere Liebe zur SPD, sein unerschöpfliches Wissen bei 
politisch historischen Zusammenhängen und seine Gradlinigkeit oder Sturheit 
beeindruckend. 
 
Vor mehr als 30 Jahren, als wir noch Hunderte von Kilometern in der Marathonvorbereitung 
durch den Grunewald liefen, hat er mir einmal den „Revoluzzer“ von Erich Mühsam 
auswendig vorgetragen. Irgendwie finde ich passt es, deshalb: 
 
 
War einmal ein Revoluzzer,    
Im Zivilstand Lampenputzer; 
Ging im Revoluzzerschritt 
Mit den Revoluzzern mit 
 
Und er schrie: „Ich revolüzze!“ 
Und die Revoluzzermütze 
Schob er auf das linke Ohr, 
Kam sich höchst gefährlich vor 
 
Doch die Revoluzzer schritten 
Mitten in der Straßen Mitten, 
Wo er sonsten unverdrutzt 
Alle Gaslaternen putzt 
 
Sie vom Boden zu entfernen, 
rupfte man die Gaslaternen 
Aus dem Straßenpflaster aus, 
Zwecks des Barrikadenbaus 
 

Aber unser Revoluzzer 
Schrie: „Ich bin der Lampenputzer 
Dieses guten Leuchtelichts. 
Bitte, bitte, tut ihm nichts! 
 
Wenn wir ihn’ das Licht ausdrehen, 
Kann kein Bürger nichts mehr sehen, 
Laßt die Lampen stehn, ich bitt! 
Denn sonst spiel’ ich nicht mehr mit!“ 
 
Doch die Revoluzzer lachten, 
Und die Gaslaternen krachten, 
Und der Lampenputzer schlich 
Fort und weinte bitterlich 
 
Dann ist er zuhaus geblieben 
Und hat dort ein Buch geschrieben: 
Nämlich, wie man revoluzzt 
Und dabei doch Lampen putzt 
 
 

Hans kann nicht mehr mitspielen, aber er hat sein Leben bis zum letzten Tag ausgeschöpft. 
Wir erinnern uns mit Freude an ihn. 
 
Hans du wirst mir fehlen, du warst mir ein sehr guter Freund. 
 
Erik Allgaier 
 
 
 
 


